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Johann Wier Weyer und sein Denkmal
Fortsetzung und Schluß

Gras Friedrich von Spee der Dichter der Trutznachtigall gab im
Jahre 5631 ein Buch cautjo ci imiiikiis heraus worin er zur Vorsicht
in der Verurteilung der Hexen ermähnte Zwar leugnete er nicht wie
Wier gethan die Macht der Hexen zu schaden er sagt im Eingange seines
Buches daß es Hexen gebe die bestraft werden müßten aber das bis
herige Verfahren fei geeignet auch völlig schuldlose Leute die der Hexerei
bezüchtigt rettungslos zu verderben Feierlich sagt er schwör ich daß
unter den Vielen welche ich wegen angeblicher Hexerei zum Scheiterhaufen
begleitete nicht Eine war von welcher man Alles genau erwogen hätte
sagen können sie sei schuldig gewesen Das Nämliche theilten mir zwei
andere Theologen aus ihrer Praxis mit Aber behandelt die Kirchenobern
behandelt die Richter behandelt mich so wie jene Unglücklichen unter
werft uns denselben Martern und ihr werdet in uns Allen Zauberer
entdeck m das Geständniß todeswürdiger Verbrechen auf der Folter er
pressen Eine solche Aufrichtigkeit ein solcher Edelmuth ist rührend groß
Aber der Erfolg dieser Auslassung war nur eine Steigerung der Reaction
Die Wuth der Verfolgung n,chm nur noch zu Blinder Glaubenseifer
verstockte Buchstabengelehrcheit Habgier und andere unsaubere Absichten
der Inquisitoren und angeordneter Hexenrichter hielten das Versahren und
die Unlrüglichkeit des abscheulichen Hexsnhammers und der sie bestätigen
den päpstlichen Bullen fest und die Protestanten ließen den Ultramon
tanen in diesem Eifer wenig nach Der deutsche Torreblanka der Pro
fessor und Rechtslehrer Karpzow in Leipzig ein Protestant sagt 1635
noch daß die Strafe des Feuertodes und die Folter nicht allein gegen
diejenigen anzuwenden fei die mit dem Teufel einen Vertrag geschlossen
der den Hexenversammlungen auf dem Bloxberge angewohnt haben wenn
sie auch Niemanden geschädigt sondern auch gegen diejenigen welche die
Macht des Teufels und der Hexen zu leugnen sich untersangen Im Bis
ihnm Bamberg wurden nachdem Gras Spee das Buch geschrieben 399
H xen in drei Jahren verbrannt im Bisthum Würzburg 299 im Bis
tum Olmütz 599 in der Grafschaft Neiße an 1999 worunter Kinder
von 1 bis zu 6 Jahren Ein Herr von Rauzow in Holstein ließ auf
seinen Gütern an einem Tage 18 Hexen verbrennen In Osnabrück in
einem Jahre 89 Der Hexenrichter Balthasar Voß zu Fulda that groß
damit daß er nahezu 1999 Hexen auf den Scheiterhaufen geliefert habe
und der Erzbischof von Salzburg ließ im Jahre 1678 aus einmal 97 Per
sonen der heiligen Wuth opfern Ein Hexenrichter in Euskirchen l r Beur
mmn und ein Dr Moden zu Meckenheim hatten es besonders auf reiche
Hexen und Zauberer abgesehen um ihr Vermögen einzuziehen Der Bür
germeister Hermann Löhr zu Rheinbach der diesen Verfolgungen entgegen
trat mußte fliehen und starb 1676 in Holland nachdem er dort ein
Bach herausgegeben in welchem er die genannten Hexenrichter als geld
gierige BSsewichter und Mörder darstellte Vier der reichsten Frauen zu
Rheinbach wurden 1631 zu Tode gefoltert Auf 399 Wohnstätten kamen
13V zum Feuertode überlieferte Hexen und 7 Schöffen Die Schlechtig
keit ging an einigen Orten sogar so weit daß schriftliche Verträge mit
dem Teufel vorgelegt und als gültige Beweisstücke anerkannt wurden
Der Vogt Andreas Schweige zu Rheinbach der sich der Verfolgten an
genommen und mit zwei andern Bürgern nach Düsseldorf berichtet hatte
wurde mit diesen der Zauberei angeklagt alle drei wurden zu Tode ge
foltert und dann verbrannt Derselbe Beurmann trat auch in Siegburg

als Hexenmeister auf und ließ viele unschuldige Weiber verbrennen Der
dortige Scharfrichter und Foltermeister Hansen der sich außer diesem
Amte auch mit Heilkunde befaßte und darum vr Hansen genannt war
wurde von einer der Gefolterten als Zauberer angegeben und gestand auf
der Folter den Hexenversammlungen beigewohnt zu haben wurde ver
urtheilt und verbrannt Diese Beispiele mögen hinreichen die Verdienste
des Wier gegen den Unfug gewirkt zu haben in s Licht zu stellen Noch
während des 7jährigen Krieges ließ Aebtifsin von Ulluer zu Gerresheim
in der Nähe von Düsseldorf eine Hexe verbrennen Der letzte Scheiter
haufen auf deutschem Boden flammte im Jahre 1782 zu Glarus Eine
Dienstmagd Anna Göldi war beschuldigt und durch Foltergeständ
niß überführt einem Kinde durch Hexerei ein Bein gelähmt und in einem
vom Teufel erhaltenen Zauberkuchen Stecknadelsamen gegeben zu haben
der im Magen aufgegangen war so daß das Kind Stecknadeln ausge
spukt haben soll

In andern Ländern namentlich in Ungarn und Polen Italien c
kamen auch später noch Hexenverbrennungen vor Nirgendwo aber wurde
die Hexenverfolgung so gründlich wissenschaftlich betrieben als in unserm
deutschen Vaterlande das auch den Ruhm hat den Verfasser des Hexen
hammers unter seinen Söhnen zu nennen Noch spukt der Hexenwahn
in vielen Köpfen einsamer Weilerbewöhner in den Gebirgen und mitten
im Rheinthale in volkreichem Dorfe kam vor etwa 3 Jahren der Fall
vor daß der Vater eines angeblich durch Behexung erkrankten Kindes die
bezüchtigte alte Frau erschießen wollte Das Gewehr war vernünftiger
es versagte Dies Versagen aber bestärkte den wüthenden Vater in sei
nem Wahne daß er aus eine Hexe losgedrückt habe

Gewinnen wir aber aus den Schriften Wier s die Ueberzeugung
daß es vor dreihundert Jahren Männer gegeben die so klar gedacht
haben wie heute und gewahren wir daß es heutzutage in den gebildet
sten Provinzen des Vaterlandes Leute gibt die an den alten Wahn so
fest wie an Gott und seine Gebote glauben und findet man andern eben
so tollen Wahn zeitweise im Volke verbreitet so muß es als ein sehr
verdienstliches Werk erkannt werden dem Johann Wier ein würdiges
Denkmal zu setzen als Abtragung einer alten Ehrenschuld sowie als
ein Warnzeichen gegen die Wiederholung so entsetzlicher Verirrungen der
menschlichen Vernunft Ohne die Kenntniß der Natur wäre es auch heute
noch möglich das blindgläubige Volk zu solcher blutigen frommen Wuth
aufzustacheln und es sind viele Menschen boshaft und eigensüchtig genug
sich zu Treibern herzugeben Gar viele Dinge vermöchten wir zu nennen
die nicht vernünftiger als der Hexenwahn auch heute noch die blindgläu
bige Menge bewegen wenn auch von weniger allgemein nachtheiligen
Folgen Sind doch die Verfolgung und Schmähung der Juden und
Freimaurer der Schäfer zu Niederembt das Tischrücken das Seifekochen
aus Aprilschnee und hunderterlei anderer Blödsinn neuerer Zeit sehr geeig
net die greifbare Nützlichkeit eines Wier s Denkmals anschaulich zu
machen Es ist deshalb gut und heilsam nicht im Bildungsstolze des
19 Jahrhunderts von den Folgen solchen Wahnglaubens den Blick weich
herzig abzuwenden sondern ernst und aufmerksam hineinzuschauen in bas
wüste Getriebe der Verirrungen die unsre Voreltern umstrickten

Neben diesem greifbaren Nutzen für Mit und Nachwelt ist es aber
auch eine Pflicht der Dankbarkeit eine alte Ehrenschuld des Vaterlandes
gegen Männer abzutragen die mit Aufopferung aller geistigen Kräfte und
höchster Lebensgefahr die Menschheit von dem schlimmsten seiner Feinde
gerettet haben Besonders dem schönern Geschlechte den Frauen liegt die
Pflicht des Dankes ob für die Rettung ihrer Ehre für die Möglichkeit



ohne als Hexen verfolgt gefoltert und verbrannt zu werden ein ruhiges
Alter zu erlangen

Wier war es nicht allein der dafür gewirkt Vor ihm und nach
ihm hat es Männer gegeben die hochherzig ein gleiches Ziel verfolgten
Er nennt selber den Ulrich Molitor den Joh Franz Specht erzählt
selber wie die Bauern bei Constanz die Hexenrichter und Predigermönche
aus ihrer Gemeinde verjagt hätten auch Erasmus von Rotterdam hat
vor Wier die Hexenverfolgung verspättet und Pastor Cornelius Loos zu
Mainz öffentlich dagegen gepredigt jedoch von fanatischen Mönchen ge
schreckt auch widerrufen Wier aber war der Erste und Einzige der
in dieser Sache den höchsten Lebensberuf bis an sein Ende verfolgt und
Tausende gerettet den folgenden Geschlechtern den richtigsten und sicher
sten Weg ver Widerlegung gezeigt hatte Christian Thomasius in Halle
und der Holländer Balthasar Becker schrieben wirkungsvoll in minder ge
fährlicher Zeit gegen den Teufelsspuk Sie wie auch Godelmann Tanner
und der edle Friedrich Spee traten als Theologen und Juristen gegen die
Unmenschlichkeit und Trughaftigkeit des Gerichtsverfahrens auf wozu
Thomasius und Balthasar Becker in seiner bezauberten Welt den Spott
des Erasmus gesellten Wier aber war es allein der die Unmöglich
keit der Hexerei aus der Natur bewies und Gott allein die Ehre ihrer
Leitung zurückgab Der eben so ehrlich aufrichtige als geistvolle Schaum
burg Lippe fche Superintendent Hauber der alle auf die Hexerei und
Teufelsbesitzung in Deutschland bezügliche Schriften von der Bulle des
Papstes Jnnocenz VIII und dem Hexenhammer bis zu Thomasius Schrif
ten sammelte und beurtheilte sagt über Wier in seiner kibliotliecir
mttA ic T II pax 5 4 Unter den Vertheigern des menschlichen Geschlechts
ist nicht wohl Jemand gewesen welcher sich desselben in solcher Noth mit
mehr Muth und Herzhaftigkeit mit größerem Eifer und Fleiß Mühe und
Arbeit desgleichen auch mit mehr Verstand und Wissenschaft und auch
durch Gottes Gnade mit größerem Nachdruck und Segen angenommen
hat als der damalige Leibarzt des regierenden Herzogs von Eleve Jülich
und Berg Dr Johannes Wierus,

Daß die Stadt Tecklenburg mit Abtragung der alten Ehrenschuld
gegen einen solchen Helden und namentlich den Vertheidiger der Ehre und
Würde der Frauen dem Vaterlande vorangeht muß ihrer wackern Bür
gerschaft zur Ehre wie das Denkmal selber der Landschaft zur Zierde
gereichen Tecklenburg im Regierungsbezirk Münster unfern dessen Nord
westgrenze gegen die Provinz Hannover hin gelegen wo der edle Wier
in Zeiten der Gefahr und Verfolgung eine sichere Zuflucht und im Tode
eine ewige Ruhestätte gefunden dankt dem Bergschlosse und dort ent
sprossenen Fürstengeschlecht gleichen Namens seinen Ursprung Dem jetzt
in malerischen Trümmern liegenden uralten Grafenschlosse entstammte ein
so kraftvolles als biederes Geschlecht das in der mittelalterlichen Geschichte
Westfalens und des Rheinlandes in hohen Ehren genannt wird Enge
verbrüdert mit den Grafen von Altena Berg und späteren Herzogen von
Cleve Jütich den Ahnen unseres jetzigen Königshauses werden die Teck
lenburger seit dem II Jahrhunderte bei allen großen Regungen und Er
eignissen im Rheinlande bei allen Königswahlen genannt In dem großen
Kampfe für das deutsche Bürgerthum das in der Schlacht bei Worringen
den durchschlagenden Sieg gewann war es ein Graf Otto von Tecklen
burg der sich mit den freisinnigen rheinischen Fürsten und der Stadt
Köln in dem Vertrage zu Deutz am 7 Äpnl 1277 verbündete und
forthin blieben die Abkömmlinge dieses Hauses der besseren Richtung in
edler Treue ergeben wie der freisinnige Graf Arnold auch als Schützer
des verfolgten Wier sich bewährte Tecklenburg Kreisstadt und Sitz des
Kreisgerichts zählt jetzt IV49 Einwohner die sich mit Ackerbau und
kleinen bürgerlichen Gewerben beschäftigen

Dr H Magdeburg 8 Sept In einem hiesigen Hand
lungshause erkrankten bald nach dem Mittagsessen unter den Erscheinun
gen einer stattgehabten Vergiftung sämmtliche Personen des Hausstan
des zwei Kinder ausgenommen welche von einer der ausgetragenen Spei
sen die aus geschmorten Birnen und Klößen bestand zufällig nichts ge
nossen hatten Der Verdacht lenkte sich daher sofort auf eben dieses
Gericht als die schädliche Potenz und die nähere Nachforschung ergab daß
bei der Bereitung der Birnen nm ihnen die beliebte hochrothe Färbung
zu geben eine kleine Quantität des käuflichen sogenannten Cochenille
Roths zugesetzt worden war Diese Farbe ist häufig mit Arsenik verun
reinigt und solcher wurde auch in dem noch vorhandenen Reste des be

nutzten Cochenille Roths in ziemlich beträchtlicher Menge durch die
chemische Untersuchung nachgewiesen Die erkrankten Personen von denen
einige mehrere Tage lang heftig zu leiden hatten befinden sich sämmtlich
auf dem Wege der Besserung der Vorfall mag indeß dem Publicum zur
eindringlichen Belehrung und Warnung dienen sich vor dem Gebrauche
des gefährlichen Farbestosfes bei der Bereitung von Speisen forgfältiZ
zu hüten

Während der Sommerresidenz König Wilhelms iu Babels
berg bei Potsdam sendet das Geheime Civilcabinet in Berlin regelmäßig
eine Ledertasche an Seine Majestät ab Die Tasche hat oberhalb des
Verschlusses einen Messingschieber wie der Briefkasten worauf eingravirt
ist Vom Geh Civil Cabinet nach Sr Majestät Der Schieber ist
zum Umwenden eingerichtet nnd trägt auf der Rückseite die Aufschrift
Von Sr Majestät nach Geh Civil Cabinet Diese Tasche hat der

den Potsdamer Localzng begleitende Postconducteur der Bahnhofsexpedition
in Potsdam zu übergeben von wo sie mittelst reitender Boten nach Ba
belsberg befördert wird Der König öffnet die Tasche welche die lausen
den Rapporte und die der Unterschrift harrenden Schriftstücke enthält
stets persönlich verschließt dieselbe selbst wieder und dreht auch den Mes
singeinsatz höchst eigenhändig um Es passirt ihm dabei aber manchmal
daß er den Einsatz umzudrehen vergißt Eines schönen Tages ladet der
alte brave Condnctenr Prophet die Postsachen in Potsdam aus und lehnt
die wichtige Ledertasche nebst den Fahrpostbeuteln an eine der eisernen
Säulen des Perrons Nachdem die ordinairen Stücke in den kleinen
Handwagen verladen sind will er die Geldbeutel und die Tasche aufhe
ben da o Schrecken ist die Ledertasche nirgends zu finden Todten
bleich steht der alte Mann da die Tasche ist fort Wo konnte sie nur ge
blieben sein Das Publicum war an der isolirten Ausladestelle nicht
vorbei passirt und auch der Platz von keiner Civilperson betreten Nie
mand war vorübergegangen als der mit demselben Zuge von Berlin mit
gekommene König Wilhelm nebst Gefolge Der Conducteur untersucht
seinen Wagen nochmals die Poststücke werden durchwühlt da ruft einer
der Eisenbahnbeamten spöttisch Majestät haben die Ledertasche unter denr
Arm Und richtig Beim Vorbeigehen hatte der König die ihm wohl
bekannte Tasche bemerkt sich gebückt und seinen atten Bekannten gleich
mitgenommen Außer Athem läuft der Conducteur hinterher zupft den
ihm von seiner Militairzeit her bekannten Generaladjntanten an den Arm
und bat Letzteren um zehntausend Viergroschenstücke er möge ihm die
Tasche wieder verschaffen Der Generaladjutant näherte sich auch dem
Könige sprach mit ihm leise erhielt aber die wenig tröstliche Antwort

Kriegt sie nicht Betrübten Herzens mußte der arme Conducteur dem
Vorsteher der Bahnhofsexpedition sein Versehen melden und die vorschrifts
mäßige Nase einstecken Das hat sich unser braver Prophet gemerkt seit
jener Zeit erkundigt er sich so oft er seinen Zug begleitet regelmäßig ob
Majestät im Zuge und packt dann so viel Sachen auf die Mappe daß sie
nicht zu sehen ist damit sie ihm nicht wieder ge nommen werden kann

Um hölzerne Fässer so herzustellen daß sie nicht allein luft
dicht sondern auch für Oele Spiritus und Terpentinöl und alle flüch
tigen Flüssigkeiten undurchdringlich sind werden die fertigen Fässer 24
Stunden lang durch hineingeleitete heiße Luft erhitzt wodurch alle Poren
des Holzes sich öffnen Hierauf wird das Faß in eine Vorrichtung ge
spannt in welcher es nach allen Richtungen herumgedreht werden kann
dann wird heißer Leim in dasselbe gegossen und dieser durch Drehen des
Fasses über die innere Oberfläche desselben gleichmäßig verbreitet Hierauf
wird durch das Spundloch mittels einer Röhre so viel Luft eingepreßt in
das Faß daß ein Druck von etwa 29 Pfund per Quadratzoll erzeugt
wird welcher bewerkstelligt daß der Leim in alle Poren und Risse des
Fasses eindringt Zu diesem Verfahren müssen die Fässer sofort ange
wendet werden wenn sie aus der Hand des Böttchers kommen

Dingl er s Journal
In Stettin wo der König von Preußen jetzt wegen der Ma

növer weilt war am 5 Sept große Illumination und zwar die
Transparente mit ihren Inschriften besonders reich an Anspielungen auf
den Fall der Festungswerke Im Rayon vor dem Königsthcre las
man eimr Stelle die Worte Die Rayons würden noch Heller illumi
niren ließe König Wilhelm die Wälle rasiren Am Holz schen Hause
in der Fischerstraße stand zu lesen Unser Jubel würde noch lauter
erschallen ließe König Wilhelm die Wälle fallen ähnlich an einem
Keller in der Königsstraße Fallen die Wälle nieder illuminiren wir



wieder Eine Inschrift bei dem Tapisseriegeschäfte von Döring Ecke
der Breitenstraße lautete Durch Dich ward Preußen groß Stettin
bleibt immer klein wär n wir die Festung los würd es bald besser
sein Am Dombrowskh schen Hause in der Papenstraße lautete eiu Trans
parent Fort die Mauern fort die Wälle Herzen frei und Geister
helle Und wenn Stettin keine Festung wär es brännten ne Million
Lichter mehr und an dem Moritz schen Hause in der Schulzenstraße
Im Kriege stürmten wir die Wälle im Frieden hoffen wir s von Dir

Drum schaff Du eine reich re Quelle des Wohlstands und der Steuern
hier

Nasenbluten Für das in wärmerer Jahreszeit häufig vor
kommende Nasenbluten bei dem man einen Arzt nicht gleich zur Hand
hat gibt es ein probates Mittel Man halte den Arm der Seite deren
Nasenloch blutet in die Höhe und halte mit der andern Hand das blu
tende Nasenloch zu Bluten beide Nasenlöcher so werden beide Arme in
die Höhe gehalten In den schlimmsten Fällen muß allerdings ein Arzt
zur Stelle allein bis derselbe kommt lasse man den Blutenden besagte
Stellung einnehmen

Tages schau
Sonnabend den 11 September

GiMstsstuuden der königl und Ml Behörde in Halle
Telegraphen Amt Tag und Nacht ununterbrochen im Betriebe

Postamt 7 U V M bis 8 U Ab Sonntags 7 9 U V M u 5 b
ll Ab Kreisgericht 8 u V M bis 1 u M u 3 6 n N M
Ober Bergamt 3 12 U B M u 2 6 U Ab Paßbüreau 8 1L
ll V M u 2 6 u N M Einwohnermeldeamt für An ll Abmeldung
erzogener Personen 8 12 U B M sür sonstige Geschäste 2 6 U N M

Dienststnnden sämmtlicher Bürean Beamten der Polizeiverwaltung u sämmt
licher Bureaux der übrigen städtischen Behörden 8 12 U V M n 2 6 U
N M nur die Kassen sind für das Publikum N M nur bis 4 U geöffnet
die Instituten Kasse 8 1 u V M u 3 6 u N M Haupt Steuerantt
7 12 u M u 2 5 u N M Kreiskafle 8 12 u B M
2 5 u N M Landrathsamt 8 1 u V M u 3 6 u N M
Bauk Commandite 8 1 u V M u 3 5 U N M UniverMt
Kassenstunden 9 12 U B M excl den letzten Tag jedes Monats Sekretariat
S 12 U B M

städtisches Leihhaus Expeditionsstunden von 7 Uhr Vorm bis 1 Uhr Nachm
Sparkassen Städtische Sparkasse Kassenstunden 8 1 Uhr Vorm 3 4 Uhr Nachm

Sparkasse des Saalkreises gr Schlamm 1V Kassenstunden 9 1 Uhr Vorm
Spar u Borschuß Berein Rathhansgaffe 18 1 Tr Kassenstunden 1 1 12 Uhi

Vorm und 2 5 Uhr Nachm
HMescher Cousum Bereiu gr Märkerstrstze SS Kasieustuuven 8 1L Uhr Bors

and 2 6 Uhr Nachm Waaren Lager snr sür Mitglieder von 6 Uhr Mor
zens bis 9 Uhr Abends

wissentliche Bibliotheken Uuiverfitätsbibliorhek bis 13 September geschlossen
Äarienbibliothek 2 3 Uhr Nachmittags

Bmine Handwerkerbildungsverein Barfüßerstraße Nr 5 7 z 10 Uhr Abendt
Freier Unterhaltungsabend

Polytechnischer Berem Tulpe Bibliothek und Lesezimmer 7 9 Uhr Abends
Jünglings Berein M uergasie 6 8 Uhr Abends
Kaufmännischer Verein 8 10 Uhr Abends in Schmidt s HStel Gesellige

Unterhaltung
Krieger Verein vom Jahre 1866 Abends 8 Uhr Versammlung im Fürstenthal
Iahn scher Turnverein Turnstunde 8 1t Uhr Abends im Rosenthal

Wertafeln Hallische Liedertafel von Abends 8 Uhr an Uebung aus dem Jäger
berge Bereinigte Männerliedertasel Uebuugsstunde von 8 10 Uhr Abds
im Paradies SchÜKlersche Liedertafel Uebungsstunde von 8 10 Uhr
Abends imFürstenthal

Bäder Kadel s Bade Anstalt im Fürstentyal Irisch römische Bäder sür Herren
täglich Vormittags 8 Nachmittags 5 Uhr für Damen täglich Nachmittags
2 Uhr Alle Arten Wannenbäder zu jeder Zeit des Tages Sorw nvt
T rtaa Rachmittags ist die Anstalt geschloffen

Meier s Bade Anstalt in Glaucha Tool und Mineral sowie alle gemischten
Bäderzu jeder Tageszeit

Die Zettelkästen der die Ttadt Halle berührenden Eisenbahnen
Die 6 Zettelkästen der

Güter Expedition der Magdeburger und Nordhäuser Eisenbahn
befinden sich Steinweg 45/46 Kleinschmieden 1 an der Moritzkirche 5 Klausthor
straße 15 Geiststraße 1 und gr Steinstraße alte Promenade W dieselben Werder
täglich zweimal zwischen 11 12 Uhr Bormittags und 6 7 Uhr Abends entleert

Gitter Expedition der Thüring Eisenbahn
Der Zettelkasten befindet sich gr Märkerstraße 10 wird dreimal geöffnet

sriih Mittag Abend
Verlin Allhalter Eisenbahn Kästen des Fuhrherrn F Coccejus

Alter Markt 36 Marktplatz 20 gr Ulrichsstraße 34
Dieselben werden geleert Vormittag 10 Uhr und Nachmittag 5 Uhr

Beobachtungen der königl Meteorolog Station zu Halle 9 September 1869

Stunde
Lustdruck

Par Lin
Dunst

spannung
Par Lin

Relative
Feuchtigkeit

Procente

Luftwärme
R Grade Wind Wetter

Mrg 6 335 03 4,16 76 11,8 80 völlig heiter

Mitt 2 334,48 4 S8 34 23,6 heiter 1

Abd 10 334,84 4,55 63 15,2 880 völlig heiter

Mittel j34,78 4 43 58 16 9 völlig heiter
Der Luftdruck ist auf 0 R reducirt

Eisenbahnzuge und Posten

Verzeichnis der in der Sladt Halle befindlichen Postbriefkästen
Am PostHause wird alle Viertelstunden geleert

1 an der Steuer Expedition des Kirchthors
2 am botanischen Garten
3 Geiststraße 17
4 am Weidenplan 5
5 am Hause gr Ulrichsstraße 47 alte Dessauer
6 am Domplatz 3 Schulgebäude Eingang zum Dome
7 Klausthor 8 k
8 an der Zuckersiederei Hospitalplatz 13
9 alter Markt 3

10 am Markt 26
11 an der Steuer Expedition des Rannischen Thors
12 Rannische Straße 14
13 Leipzigerstraße 99 am Hause des Kaufmann Röhrig
14 Leipzigerstraße am Hause des Kausmanu Krammisch
15 Königsstraße 16 Landwehrstraßen Ecke vis Ä vis dem Victoria HStel

Die Einsatzkasten Nr 1 u 11 werden an den Wochentagen 5 7 11 4 Uhr Vor
mittags 1 4 8 /4 Uhr Nachmittags

2 3 4 5 6 7 8 9 12 14 6 8 11 UhrVormittags 2 4V 9 Uhr Nachmittags
10 13 6 8 IIV2 Uhr Vormittags 2 4 /z 7 9 Uhr

Nachmittags gewechselt
An den Sonntagen findet eine Auswechselung der Einsatzkasten um 11 resp

11 /s Uhr Vormittags und 1 resp 2 Uhr Nachmittags nicht statt mit Ausnahme
der Kasten 10 und 13 um 2 Uhr Nachmittags

Die Einsatzkasten Nr 1 10 werden stets Nr 11 14 bei der 2 und
4 Auswechselung bei dem Post Amte bei den anderen Auswechselungen auf der Post
Expedition auf dem Bahnhofe geleert

Brief und Zettelkästen Hatlescher Kaufleute

I G Mann und Söhne bei 1 Herm Pröpper Leipzigerstraße 2 Rothkuge
Zeipzigerstraße 86 3 Lehmann Leipzigerthor 4 Schliack am Waisenhause 5 Tburm
am Moritzthor 6 Volk an der Post 7 Lauterhahn am Klausthor 8 Kliusmanr
zr UlrichsstraZe 16 9 An der König Reitbahn 10 An dem Werther schen Hause
am Markt

Redacteur Buchhändler Barthel Hospitalplatz Nr 1

Abgang nach
Leipzig
Magdeburg
Nordhauseu
Gcrstungen
Berlin

6, ,6 7 v 94 1 5 4 5 7 8 8
7,5 8 8 1,5 5 5 8 v 9 Ll II20
6 2 Perf mit 1 4 W K
6, 10,5 11,58 so 8 1 II45S
4zv ü 820 2 1 5 0 6gv

7,5 S ,58 1,5 5 5 7 550 845k 11,o
5 5 u 7,5v 9z 1 5 4 5 7, i 8, 8
7i IlS 7sc Perf mit 1 4 W K
4, 8 8i I15 5l5 5 8 10
4 10 5 11 7 11z U

v Courierzug
Personenzug

8 Schnellzug
K Güterz mit Per

sonenbef

Ankunft von
Leipzig
Magdeburg
Nordhauscii
Gerstmigen
Berlin

Retourbillets zu ermäßigten Fahrpreisen haben sür die Schnellzüge keine Git
tigkeit

Personenposten Abgang nach Cönnern 9 Uhr Vorm Roßleben 12 Uhr
Nachts und 3 Uhr Nachm Salzmiinde 9 Uhr Vorm Löbejüll 3 /4 Uhr
Nachm Wettin 3 Uhr Nachm Querfurt 12 Nachts und 3 Uhr Nachm

Fahrpreise in Sgr

I II III IV27
69
78

201
132

18 11 8

46 29 17 /4
58 39 19

113 88
99 71 /2
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V Tuch Leinen u Modewaaren Handlung MM
von TiOTSZK gr Mrichsstraße Nr 24

empfiehlt
KS Die reichste Auswahl eleganter preiswerther moderner Kleiderstoffe die Verl Elle 2 /s H bis 20

Franz Long Chawls Zephyr n Cachmire Chawls in brillanter Answahl zur Hälfte des Fabrieations Preises
Tuche Buckskius Ratines Doubles Eskimos Flociues c 2 Berl Ellen breit modernste Geure s Berl Elle

22 bis 2 /2Velours in prachtvollen Farben Mms z r ma Qualität 2 Berl Ellen breit Berl Elle IV bis IV Nk
Velours do do xriina do do do do 1 HS Bielefelder Hansleinen Zittaner weißgarnige Leinen Bettzenge Bettbarchende Handtücher TZk

TK Tischtücher Servietten Schttrzeuzeuge Blaudrucke c in großer Auswahl zu fabelhaft billige Preisen TA
DZ Eine prachtvolle Answahl der modernsten Damen Garderobe bestehend in Mänteln

I ci E Paletots Jaqnets Jacken Kragen zu hier uoch nie gekannten Preisen
A TS 2 Berl Ellen breite rein wollene Lamas in gestreift n earrirt l Berl Elle 15
F TZ Shwaneboys in Wolle und Halbwolle do do do 15

breite Lamas Halbwolle Mma Qual do do do 3s öß

oiii88 ed8

gr Ulrichsstr 24

Lampenschirme und Lampenfchleier
in größter Auswahl sehr billig bei Albin Hentze Schmeerstraße Nr 36

Jnm bevorstehenden Viehmarkt
empfehle das so berübmte Merseburger Felsenkeller Lagerbier und
Versandtbier sowie Schwarz Doppel und Bitterbier
in der Bier Niederlage gr Klausstr 7 Bierverleger

M UlllI k 8tMM vII8 IZl ijss I I K
lit tieutiZenl lilZe erM ne ielt in ineiiiem I i8e iVi Nvi8 g v 8 äeln 1irei8 kerielit ineiue nl l 8 LIeAante8te ein eriekteten ttl mul

unter ller I iii

SOMNAZKW G KSSK iKZ
led emMlle tlie8eli en allen Keekrien Itje8iAen uncl a 8MirtiZen Herren nnä

Damen x i LekälliZen reelit ImusiZen IZenutxuiiA um vrile demülU dleiben lie miek
deelirenäen Üerr8el asten niekt nur mit einer KZiteZ 8on lern
AM li mit einem ii S 7 detlienenüalle am lt 8eptemlier 1869 I 0eIlael iunZ8V0lI

Durch den fortwährenden überaus zahlreichen Besuch und auf allgem Verlangen ist das

Riesen Schlacht Gemälde von Königgrätz
sowie das unübertreffliche großartige Panorama in der mit Gasbeleuchtung
eingerichteten Bude auf dem großen Berlin noch einige Zeit daselbst ausgestellt und ist täg
lich von Nachmittags 3 bis Abends 10 Uhr zu sehen Wozu nochmals ergebenst einladet

Bührlen Maler

Zwei Sopha billig zu verkaufen bei
C Abelmann gr S teinstraße 66

1 vollst eis Küchenofen 1 Kaminthür u a
eis Thüren verkauft Harzgasse 8

Restauration
Heute Freitag und Sonnabend Concert der Geschw Hajeck aus Preßnitz in Böhmen

jttUe/z/zsss LtablitzKement
Heute Sonnabend frischen Pflaumen Apfel und Kaffeekuchen

Passendorf Sonntag ladet zum Grndtefest und Tanz ein
Hertzberg

Ein zweithüriger Kleiderschrank und eine Bett
stelle billig zu verkaufen Königsftr 17 1 Tr r

Photographie Rahmen zum billigsten
Preise en xro A e Mail empfiehlt

F H a mborg L eipzigerstraße 35
Zwei Kommoden sind billig zu verkaufen

Liliengasse 5

s 5ssSs AssZK
Sonntag den 12 September 1869

Großes
Extra Militair Concert

gegeben

vom Musikcorps des 1 thür Ins Reg Nr 31
Erfurt 62 Mann

unter perf Leitung des Hrn Capellmstr Laube
Anfang 3 Uhr Entrse 2

Ed Heise
Krause s Garten

Heute Sonnabend frischen Obst n Streußelkuchen

Vvlkskücben
Kleine Nlrichsstrasze Nr 8

Sonnabend Saure Kartoffeln mit Schweinefleisch

Nnterberg Nr 25
Sonnabend Kartoffelgemüse mit Bratwurst

Wasserstand der Saale
an der Schiffschleuse zu Trotha bei Halle
am 9 Sept Abends am Unterpegel 2 8
am 10 Sept Morg am Unterpegel 2 8

Temperatur in Teuscher s Wellenbad
Am Iv Septbr Morgens Wasser 13 Grad

Herausgegeben für Rechnung des Magistrats von der Buchhandlung des Waisenhauses in Halle
Druck der Waisenhaus Buchdruckern
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